
PRAXIS • HAS

Die neue Praxis-Handelsschule Zell am See kombiniert Lehre und 

Fachschule in einer 5-jährigen Ausbildung. Während der Lehrzeit 

besteht die Möglichkeit, im Rahmen der Berufsreifeprüfung zusätzlich 

die Studierfähigkeit zu erlangen. Die neue Schulform öffnet viele 

Türen und lässt den jungen Menschen Zeit zu entscheiden, welcher 

Weg eingeschlagen wird. 

Infos und Anmeldung: www.hakzell.at
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HANDELSSCHULE

PRAKTISCH DIE BESTE BILDUNG
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3
5

JAHRE

ABSCHLÜSSE

MEHR MÖGLICHKEITEN,
MEHR ERFAHRUNGEN,
MEHR BEZIEHUNGEN, 
MEHR ZEIT … MEHR CHANCEN! 

Neben der schulischen Ausbildung soll auch praktisches Handeln die Ausbildungszeit 

bestimmen. Es können verschiedenste Berufsbilder getestet und erlebt werden. 

Neben unterschiedlichen Materialien, Werkstoffen und Themenbereichen wie Holz, Metall, 

Elektro, Wasser, Farbe, Stein, Lebensmittel, Gesundheit werden auch der Handel und der 

Tourismus vorgestellt und es kann jener Betriebszweig ausgewählt werden, der zu einem 

passt. Bei Exkursionen und an einigen Nachmittagen wird die für die Auswahl benötigte 

Zeit genutzt. Zusätzlich wird bei verschiedenen Praktika das betriebliche Geschehen erfahren 

und daraufhin der zukünftige Weg eingeschlagen.

Die getroffene Wahl wird das weitere Leben prägen. Die umfassende Ausbildung 

verschafft viele Möglichkeiten für eine selbstbestimmte und erfolgreiche Zukunft.
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WINWIN

Schülerinnen/Schüler und Betriebe können sich vor der Lehre über 

einen längeren Zeitraum kennenlernen

Die 3-jährige Schulausbildung lässt Zeit, viele Berufsfelder zu testen

Nach erfolgreicher Ausbildung haben die Absolventinnen/Absolventen

eine breite Berufsperspektive und sind vielseitig einsetzbar

ABLAUF

WÄHREND DER 

PRAXIS-

HANDELSSCHULE

1. JAHR: Handelsschule

 mit Entscheidung für eine

 Branche, Orientierungsnachmit-

tage sowie 2 bis 4 Wochen 

Praktikum in Betrieben (Sommer-

ferien) – die Schule unterstützt bei

 der Auswahl der Betriebe

2. JAHR: Handelsschule mit Entscheidung für 

einen Beruf, Praxistage (während der Schulzeit), 

4-wöchiges Praktikum (Sommerferien) in einem 

Betrieb, am Ende des Jahres fällt die Entscheidung 

für einen Betrieb

3. JAHR: Abschluss Handelsschule, Praxistage, Beginn 

des Lehrverhältnisses, verkürztes erstes Lehrjahr oder,

 je nach Branche, Einstieg in das 2./3. Lehrjahr – Beginn der 

Vorbereitungen zur Berufsreifeprüfung, wenn gewünscht 

NACH DER PRAXIS-HANDELSSCHULE

4. UND 5. JAHR: Lehrjahre, je nach Branche, und Vorbereitung

auf die Berufsreifeprüfung. Ende 5. Jahr: Lehre, drittes Lehrjahr mit

Lehrabschlussprüfung (bei einer 4-jährigen Lehrzeit verlängert sich die 

Gesamtausbildungsdauer um ein weiteres Jahr) und Berufsreifeprüfung



AUFGABEN DES PARTNERBETRIEBES

FÜR DIE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER 1. KLASSE

	 Der Betrieb ermöglicht nach vorheriger Absprache die Besichtigung des Betriebes;

	 Aufwand: Der Betrieb stellt für 2–3 Stunden eine Fachkraft zur Verfügung

	 Der Betrieb ermöglicht Praxistage (Orientierungsnachmittage: ca. 5 Nachmittage

	 pro Schuljahr – unterschiedliche Schülerinnen und Schüler) nach vorheriger

	 Terminabsprache;

	 Aufwand: Die Schülerin bzw. der Schüler kann bei der Arbeit zusehen – es werden 

	 dabei die Arbeitsschritte erklärt

FÜR DIE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER NACH DER 1. KLASSE

	 Der Betrieb ermöglicht ein Praktikum in den Sommerferien;

	 Aufwand: Die Schülerin bzw. der Schüler wird in den Arbeitsprozess

	 integriert und arbeitet lt. Vorgaben für den Betrieb

FÜR DIE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER 2. KLASSE

	 Der Betrieb ermöglicht Praxistage während der Schulzeit (ca. 5 Tage);

	 Aufwand: Die Schülerin bzw. der Schüler wird in den Arbeitsprozess integriert 

	 und arbeitet lt. Vorgaben für den Betrieb

	 Der Betrieb ermöglicht ein Praktikum in den Sommerferien

FÜR DIE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER WÄHREND

DER 3. KLASSE

	 Der Betrieb ermöglicht Praxiszeiten

	 Der Betrieb übernimmt bei Bedarf und Eignung die Schülerin 

	 bzw. den Schüler in ein Lehrverhältnis – ev. Reduktion der 

	 Lehrzeit je nach Branche, gesetzlicher Vorgabe und 

	 bisheriger Leistung

PRAXIS • HAS

INTERESSIERT? 

WEITERE INFORMATIONEN: HAKZELL.AT


